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Was können die Kinder in der Vorschule lernen? 

 

 sich in einer größeren Gruppe in schulischer Umgebung zurechtzufinden. 

 Vertrauen zu fassen und sich einzubringen (Patenkinder helfen). 

 Selbstständigkeit und Eigenverantwortung (altersgemäß). 

 den Tages- Wochen- und Jahresrhythmus bewusst zu erleben und zu 

gestalten. 

 eigene Bedürfnisse zu artikulieren und fremde Bedürfnisse zu respektieren 

(Umgang mit Gefühlen). 

 Konflikte friedlich zu lösen. 

 zu erzählen und zuzuhören. 

 mit Schere, Buntstift, Papier, Klebe, Tusche, Knete und diversen anderen 

Materialien und Werkzeugen umzugehen. 

 zu singen, zu tanzen, auf Instrumenten und Theater zu spielen. 

 Bewegungen zu koordinieren und gezielt einzusetzen. 

 eigenes Können einzuschätzen. 

 sich mit ihrer Umgebung und Sachthemen auseinanderzusetzen. 

 dass Lernen Spaß bringt (Spiel ist Lernen und Lernen ist Spiel). 

 dass Konzentration und Ausdauer sich lohnen. 

 dass Freunde wichtig sind. 

 dass wir gemeinsam „etwas Tolles“ auf die Beine stellen können (z.B.) in 

Projekten 

 

Regelmäßig arbeitet die Vorschule mit der Schulärztin, der Verkehrspolizistin, der 

Schulzahnärztin und (bei Bedarf) mit der Beratungslehrerin zusammen. 
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Vorschulthemen: 

 Kennenlernen der neuen Gruppenmitglieder mit Namensspielen, Liedern, den 

Lieblingskuscheltieren und dem „Ich-Karton“ 

 Ich und mein Patenkind   

 Unser Klassenraum, unser Spielraum: Spielregeln der Spiele, Offenes 

Lernmaterial (z.B. Logico) Spielzeug, Ordnung halten 

 Unsere Schule (Kennenlernen des Gebäudes, des Schulhofes und der 

Turnhalle 

 Auf dem Markt 

 Obst, Apfel 

 Unserer eigener, kleiner Vorschulladen (Rechnen mit Centstücken) 

 Herbst 

 der Igel 

 die Geschichte von St. Martin, Laternen basteln 

 Theater (selbst ein Stück einüben und es den Eltern zur Weihnachtsfeier 

vorspielen) 

 Winter 

 Tiere von Nord- und Südpol, Inuit 

 Tiere bei uns im Winter 

 Forschen (alle Themen, die von den Kindern kommen) 

 Philosophieren (meist mit Bilderbüchern als Gesprächsanlass) 

 Frühling 

 meine Blume, Blumen beschreiben, nach Merkmalen sortieren 

 pflegen, pflanzen (vom Samenkorn zur Blume) 

 Haustiere (wenn ein Kind sein Tier mit in die Schule bringen darf) 

 Farben (Tuschen, Farben mischen etc), 1-2 bekannte Künstler kennenlernen 

 Experimentieren 

 Spielplätze der Umgebung erkunden und bewerten 

 Polizei, Feuerwehr 

 Bauernhof, Nutzpflanzen- und tiere 

 Abschied 
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Ausflüge 

 Einkaufen gehen auf dem Markt 

 Umweltzentrum Karlshöhe (Äpfel sammeln und Saft daraus pressen) 

 Laterne laufen 

 Weihnachtsmärchen im Ernst-Deutsch Theater 

 Museum für Völkerkunde 

 Bücherhalle 

 Kunsthalle 

 Stadtpark 

 Spielplätze der Umgebung 

 Polizeiwache Wiesendamm 

 Zoologisches Museum 

 Demeter Bauernhof (Gut Wulksfelde) 

 

Feste: 

 Geburtstagsfeier (Jedes Kind bekommt seine eigene Feier) 

 Laternenfest 

 Weihnachtsfeier 

 Fasching 

 Ostereier suchen 

 Abschiedsfest 

 Außerdem findet nach 3-monatiger Forscherarbeit eine Forscherpräsentation 

statt. 

 

Elternkontakt 

Während des Vorschuljahres finden 3 Elternabende, ein Kennenlern- und ein 

Halbjahresgespräch (Lernentwicklungsgespräch) statt. Elternhilfe bei Aktionen oder 

als Ausflugsbegleitung ist immer gern gesehen sind aber kein „Muss“. 

 

 

Sonja Kaluza und Maria Grauwinkel (Vorschullehrerinnen) 


